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a'jLlUli .. 
Atommüll unerwünscht Braunschweiger lässt 
- Rat der Stadt will älteste Kamera der Welt 
Industriegebiet sperren in Wien versteigern 

Steaks aus de Labo 
Zellen von Rindern sollen sich im Brutkasten vermehren - Bischof Weber: Diese Vorstellung ist ein Gräuel 

Mittellandkanal zugefroren: 
Binnenschiffer befinden 
sich im Zwangsurlaub 

Von Katrin Teschner 
und Cornelia Steiner 

BRAUNSCHWEIG. Weltweit essen 
die Menschen Immer mehr Fleisch. 
MassentIerhaltung belastet jedoch 
die Umwelt und quält Tiere. Wis­
senschaftler in den Niederlanden 
arbeiten an einer Alternative. 

Ihre Lösung lautet: Schnitzel aus der 
Retorte. Die Forschung steckt noch 
in den Anfängen, doch weltweit tü[­

Rat in Salzgitter 
• 

teIn Wissenschaftler da­
ran. Sie wollen Tiere 
und Umwelt schonen 
und die Welternährung 
in den Griff bekommen. 

Jürgen Hirschfeld, Be­
zirksvorsitzender des nie­

lässt sich der Hunger 
nicht beheben." Hirsch­
feid wehrt sich auch ge­
gen den VOlwurf, Nutz­
tierhaltung sei grund­
sätzlich umweltschäd­

lich. "Wir alle wollen 
dersächsischen Landvolks Das ist das Fernziel doch zum Beispiel groß 
in Braunschweig, hält die- der Forscher. flächig Grünland erhalten. 
sen Ansatz nicht für sinn- Foto: Hauck/Pixelio Dafür brauchen wir Rin­
voll. "Wir haben doch der." Zugleich sieht er den 
weltweit gesehen kein Erzeugungs­ Verbraucher gefährdet: "Gerade in 
problem, sondern ein Vel'teilungs­ den letzten Monaten h aben wir da­
problem", sagt er. "Mit Kunstfleisch für gekämpft, dass die VelwilTung 

mit Lebensmittel-Imitaten aufhört. 
Sogenannter Analogkäse beispiels­
weise ist kein Käse - aber den Leu­
ten wird das vorgegaukelt." 

Auch Landesbischof Friedrich 
Weber ist skeptisch. "Ob die Ent­
wicklung solcher Lebensmittel hilft, 
das Klima zu schützen, ist eine offe­
ne Frage. Mir jedenfalls ist die Vor­
stellung, von Kunst-Lebensmitteln 
leben zu müssen, ein Gräuel." 

Wie das Steak im Labor entstehen 
soll, schildert eine Reportage. 

~ HINTERGRUND, LEITARTIKEL 
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r Preis~ekröntes Foto aus Brau scnwel~ 

Ab heute 
geht es um 
Technik­
Forschung 
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Verspätungen möglich 
Eis und Schnee können heute 
Morgen zu Verspätungen bei 
der Zustellung unserer Zeitung 
führen. 

Polnischer Professor Stempin: 
Steinbach-Strelt beenden! 
In unserem Interview spart der 
Politologe Arkadiusz Stempin 
nicht mit Kritik an seinen 
Landsleuten: Die Brüder 
Kaczynski benutzten den Streit 
um das Vertriebenen-Zentrum 
aus innenpolitischen Gl'Ünden. 

THEMA D 5 
Gabriel fordert Klarheit 
Der SPD-Chef hat im Bundes­




